
Open-AiraufdemRathausplatz–
viel Sommer und noch mehr
Musik
Sommerfeste haben in Neuen-
burg am Rhein Tradition. Seit
1993 findet im Monat August je-
weils am Samstag der von Bür-
germeister Joachim Schuster ins
Leben gerufene Sommergarten
auf dem Rathausplatz statt. Tolle
Musik und hervorragende Bewir-
tung durch die ansässige Gastro-
nomie haben den Sommergarten
zum Highlight in der Region wer-
den lassen. Der zweite Abend des
Neuenburger Sommergartens
wird am Samstag, 5. August mit
der Band Route 66, einer Oldie
Nacht, fortgeführt. Unter dem
Motto „Let’s dance and have fun,
fun, fun…“ startet ab 19.30Uhrdie
Oldie-Nacht, mit einem bunt ge-
mischten Live-Programm aus
Rock-undPopklassikernder60er
bis 90er Jahre. Hits von CCR, den
RollingStones,Beatles,Mamas&
Papas, Manfred Man, Status Quo,
Hollies, Jethro Tull locken Jung
und Alt auf die Tanzfläche. Der
Abend wird von der Sparkasse
Markgräflerland präsentiert. Der
Stadt Neuenburg am Rhein ist es
mit ihren Partnern, dazu gehört
die Sparkasse Markgräflerland,
die den Abend präsentiert, die
Brauerei Ganter GmbH & Co.KG,

24.NeuenburgerSommergarten

der Winzerkeller Auggener Schäf
eG, Lieler Schlossbrunnen und
die Firma AUMA Riester GmbH &
Co. KG sowie der badenova AG &
Co. KG gelungen, ein Samstag-
abend-Programm zu entwickeln,

bei dem die Gäste wieder einmal
nicht tief in die Tasche greifen
müssen.Festesollman feiernwie
sie fallen.BesuchenSiedenSom-
mergarten, und genießen Sie die
einmalige Stimmung auf dem

Rathausplatz. Bitte beachten Sie:
Bei schlechter Witterung wird die
Veranstaltungabgesagt. Infotele-
fon 07631/791-0 freitags von
14.00 − 16.00 Uhr und samstags
von 10.00 − 12.00 Uhr.

Ordnungs- und Sicherheits-
dienstepräsent,aberwenigge-
fordert
Das 49. Neuenburger Nepo-
mukfest zähltewiederTausende
vonBesuchern.Trotzdergroßen
Menschenströme und der vier-
tägigen Dauer verlief das Fest
weitgehend friedlich,wiedieAb-
schlussberichte von Stadtver-
waltung, Feuerwehr, Polizei,
DRK und Sicherheitsdienst zei-
gen. Die Protokolle beweisen

auch, dass die Präsenz der ein-
zelnen Institutionenund ihr pro-
fessionelles Agieren einen
wichtigen Beitrag für einen har-
monischen, konfliktfreien Ab-
lauf des Festes darstellen. So
konnten kleinere Auseinander-
setzungendurchSchlichtung im
Keimerstickt,Menschenmitge-
sundheitlichen Problemen um-
gehendversorgtundFahrzeuge,
die im Bereich der Rettungswe-
ge standen sofort entfernt wer-
den.

Freiwillige Feuerwehr
EinenwichtigenJobvordemBe-
ginn des Festes hatte die Frei-

willige Feuerwehr: Sie kontrol-
lierte die Brandschutzvorrich-
tungen in den Festlauben und
die Rettungswege. In den Fest-
lauben gab es vereinzelt das
Fehlen von Feuerlöschern zu
beanstanden, außerdem wurde
einigen Betreibern empfohlen,
vor dem nächsten Fest veraltete
Elektroverteiler zu ertüchtigen.
AndenvierTagendesNepomuk-
festeswaren24Feuerwehrleute
imEinsatz, jeweils sechsproTag
mit einem Löschgruppenfahr-
zeug vor Ort, das glücklicher-
weise nicht gebraucht wurde.
Weitere 27 Einsatzkräfte sicher-
ten mit sieben Einsatzfahrzeu-

gen das Feuerwerk zum Finale
ab. Erfolgreich aus Sicht der
FeuerwehrwardieSperrungder
Fußwege um 22.45 Uhr und der
Straßen um 22.50 Uhr und die
Postierung von Ordnern an der
Sperrung der Westtangente. Im
Bereich Aldi und Esso-Tankhof
ignoriertendieVerkehrsteilneh-
mer die Sperrungen, so dass
schließlich Löschfahrzeuge
quergestellt werdenmussten.

Polizei
Die Polizei war an allen vier
Festtagen ständig präsent. Sie

49.Nepomukfest
friedlich
undharmonisch

Fortsetzung auf Seite 3.
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ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungshotline, 08002767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters, Tel.: 07631/791-101 gebeten,
umunnötigeWartezeiten zu vermei-
den.

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
DerzeitfindeninderStadtverwaltung
Neuenburg am Rhein keine Bera-
tungsstunden der Deutschen Ren-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
undBürgerkönnenjedochbeiBedarf
die Beratungsstunden in Müllheim
besuchen. Diese finden einmal mo-
natlich im Rathaus Müllheim, Bis-
marckstr. 3statt.DieMöglichkeit der
Beratungbestehtauchdirektbeider
Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg inFreiburg,Hein-
rich-von-Stephan-Str. 3. Termine
hierfür können über die Deutsche
Rentenversicherung in Freiburg

unterTelefon0761/207070vereinbart
werden. Für Termine zur Rentenant-
ragstellung im Rathaus Neuenburg
melden Sie sich bitte bei Herrn Er-
hardt, Tel. 07631-791-114 oder Frau
Riesterer, Tel.: 07631-791-133.

Bürgersprechstundedes
SeniorenratsNeuenburg
Jeden ersten Mittwoch im Monat in
der Zeit von 10.00 Uhr -12.00 Uhr im
Sophie-Mayer-Haus, Metzgerstra-
ße. Information bei Frau Waltraud
Petrillo unter Tel. 07631/72681. Bei
Nichtanwesenheit bitte Angabe der
Tel.-Nr., eserfolgt einRückruf.

Jetzt mit badenova Ökostrom
und Erdgas sparen – Einladung
zu persönlichen Beratungster-
minen
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom- und Erdgasberatung un-
seres Partners badenova und
lassen Sie sich Ihren individuel-
lenPreisvorteil berechnen.
Einladung zur Beratung am
Mittwoch, 23.08.2017, ab 16.00
Uhr imBürgerbüro.
Bitte bringen Sie Ihre aktuelle
Verbrauchabrechnungmit.

UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freutsichaufSie.

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt
EinVerkaufswagender
FleischereiWidmann
steht jeden Donnerstag in der
Zeit von14.30Uhrbis17.30Uhr
aufderHauptstraße
gegenüberdemFriseurLang.

ThomasPfefferle
Verkaufswagen Obst-, Gemüse-
undLebensmittelhandel
Donnerstag16.30−17.30Uhr

EinBackwarenstandder
BäckereiGoldbergstehtam:
Samstag7.00bis10.00Uhr
aufdemKirchplatz.

Ausgabestelle„GelbeSäcke“Neu-
enburg:EdekaMarkt,DrogerieBoll,

Grißheim: Bäckerei Kern, Zienken:

Vereinsheim, Steinenstadt: Ver-

kaufswagenderBäckerei

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
Mittwoch16.00 -17.00Uhr
Telefon: 07635-1087

Grißheim:
Mittwoch9.00 -10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30 -17.30Uhr
Mittwoch08.00 -09.30Uhr
Telefon: 07634-2240

Zienken:
Mittwoch11.00 -12.00Uhr
Telefon: 07631-72001

Montag,07.08.2017
- RestmüllGesamtstadt
- BiotonneStadt
- GelberSackGesamtstadt

Dienstag,08.08.2017
- BiotonneOrtsteile

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald.
Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

Änderungen der Öffnungszeiten
von den Ortsverwaltungen auf
Seite7.

STADTVERWALTUNG

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

SPRECHSTUNDEN

BADENOVA

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

BITTEBEACHTEN

www.neuenburg.de
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Termine inNeuenburgamRhein
bis einschließlich
Dienstag, 12.09.2017
Sommerleseclub
„HeissaufLesen“
Anmeldekartenwerdenüberdie
Schulenverteilt und liegen inder
Stadtbibliothekaus.
Weitere Informationenbeider
StadtbibliothekNeuenburgam
Rhein:
Tel. +49 (0)7631-73747oder
perE-Mail an: stadtbibliothek@
neuenburg.de

Mittwoch, 02.08.2017, 19.00Uhr

StadtführungmitMuseums-
besuch,Eintritt frei
Ort:MuseumfürStadtgeschichte,
Franziskanerplatz

Samstag, 05.08.2017, 19.30Uhr
24.NeuenburgerSommergarten
Route66,DieOldie-NachtOldies,
Rock-,Popklassierder60er-90er
Jahre
Oldiesder60-erbis90-erJahre
lässtdieBandRoute66wieder
aufleben;dassindKlassikerder
Rock-undPopGeschichte von
CCR,RollingStones,Beatles,
Mamas&Papas,ManfredMan,
StatusQuo,Hollies, JethroTull
etc.

Eintritt frei,Ort :Rathausplatz

Sonntag, 06.08.2017, 11.15Uhr
Stadführungmit
Museumsbesuch,Eintritt frei
Ort:MuseumfürStadtgeschichte,
Franziskanerplatz

Termineaußerhalb
Montag, 07.08.2017, 18.30Uhr
GedenkveranstaltungHiroshima
Tag2017 imMarkgräflerland
Mahnwache
AktionsbündnisFessenheim
stilllegen jetzt! undderFriedens-
ratMarkgräflerland
Ort:Müllheim,
Werderstrasse,Sparkasse

Dienstag, 08.08.2017,
14.00−17.00Uhr
SprechtagderVdK
SozialrechtsschutzgGmbH
mitAndreaBiehler,Beratung
umfasstdieRechtsgebietealler
gesetzlichenSozialversicherun-
gen (Kranken-,Unfall-,Renten-,
ArbeitslosenundPflegeversi-
cherung).
EbensowerdenMitglieder
sowohl imSchwerbehinderten-
undsozialenEntschädigungs-
rechtalsauch inderGrund-
sicherung fürArbeitssuchende
und imAlter vertreten, vorherige
Terminvereinbarungunter
Tel. 0761 /50449-0erforderlich

NEUENBURG AKTUELL

lobt in ihrem Abschlussbericht,
dass das Ausschankende und
die Sperrzeiten eingehalten
wurden. Besondere Vorkomm-
nisse gab es aus Sicht der Be-
amten keine. Ein dreijähriges
Mädchen, das vermisst wurde,
konnte bereits nach 20 Minuten
seiner überglücklichen Mutter
wieder übergeben werden. Ein
Anwohner fühlte sich durch
einen Basslautsprecher ge-
stört, auch hier konnte die Poli-

zei für eine gütliche Einigung
sorgen.BeiderAbsicherungdes
Feuerwerks erhielten die Be-
amtenUnterstützung vomAuto-
bahnpolizeirevier Umkirch, der
Feuerwehr und dem Neuenbur-
gerBauhof.DieFestgästehatten
auch einiges verloren: Handys,
Kreditkarten, Schlüssel, Geld-
börsen, eine Handtasche, ein
Rucksack und anderes konnte
inzwischen den Eigentümern
wieder zugestellt oder im Fund-
büro sichergestellt werden.
Auch die Suche nach einer Drei-

zehnjährigen aus der Villa Kun-
terbunt war erfolgreich: Die Be-
treuerin konnte das Mädchen
auf dem Festgelände finden.

Sicherheitsdienst und DRK
AuchdieLeute vomSicherheits-
dienst zeigten ständige Präsenz
am Fest, vor allem am Rathaus
und auf dem Stadthausplatz.
Kleine Schubsereien oder Ran-
geleien konnten durch Schlich-
tung beendet werden. Das DRK
musste 42-mal Menschen mit
gesundheitlichen Problemen

behandeln. Sieben von ihnen
waren alkoholisiert, von diesen
wiederumwarenzwei betrunke-
neMinderjährige.

Falschparker
Falschparker mussten im Zu-
sammenhang mit dem Nepo-
mukfest abgeschleppt werden.
In einemFall versuchte der Fah-
rereineswiderrechtlichgepark-
ten Autos den vom Gemeinde-
vollzugsdienst am Fotografie-
ren des Kennzeichens zu hin-
dern.

Der Arzneimittelhersteller Lo-
sanPharmahat am21. Juli 2017,
im Jahr seines 25-jährigen Be-
stehens, mit einem Sommerfest
das innovative und energieeffizi-
ente Verpackungsgebäude im
Gewerbepark Breisgau einge-
weiht. Es wurde nach 20 Mona-
ten Bauzeit unter Leitung des
Generalplanungsbüros integral
plan® aus Kirchzarten und un-
ter Einbeziehung von überwie-
gend regionalenGewerkenplan-
mäßig fertiggestellt – und das
bei Unterschreitung des vorge-
sehenen Budgetvolumens. Zum
Festprogrammab 15.30 Uhr wa-
ren im Gewerbepark Breisgau
zahlreiche Gäste ausWirtschaft,
Politik und Verwaltung, wie der
Freiburger Oberbürgermeister
Dr.Dieter SalomonundderNeu-

enburger Bürgermeister Joa-
chim Schuster, erschienen. Die
beiden Losan Geschäftsführer,
Dr. Jens Morgenthaler und Dr.
Thomas Andresen bedankten
sich ganz besonders herzlich bei
der Dr. Falk Pharma aus Frei-
burg, deren 100-prozentige
Tochter die Losan ist, für die Un-
terstützung und das Vertrauen
bei der Umsetzung eines sol-
chen Bauvorhabens. Mit dem
Generalplanungsbüro integral
plan® sei es gelungen, ein Ge-
bäudemit einer idealen Funktio-
nalität, einer hohen Energieeffi-
zienz unter Nutzung von Fern-
wärme der TREA und einer sehr
gelungenen äußeren Form zu
erstellen. „Wir haben ein funk-
tionales Gebäude vorgegeben
und ein elegantes, sehr stabiles
Schiff bekommen“, so Dr. Tho-
mas Andresen in seiner Begrü-
ßungsansprache. Mit diesem
möchte man nun in See stechen
und einen neuen Aufbruch in die
nächsten 25 Jahre Losan Phar-
ma wagen und vor allen Dingen
die Dynamik der letzten Jahre

aufrechterhalten. Joachim
Schuster war sowohl in seiner
Funktion als Vorsitzender vom
Zweckverband des Gewerbe-
park Breisgau, als auch als Bür-
germeister von Neuenburg am
Rhein, dem Stammsitz von Lo-
san Pharma, froh über das
Schnellboot Losan, das in den
letzten Jahren Fahrt aufgenom-
men hat. Es ist gelungen, das
Stammwerk in Neuenburg und
das neue Verpackungsgebäude
im Gewerbepark zum Vorteil für
beide zu entwickeln und noch
Möglichkeiten der Expansion of-
fen zu haben. „Die Region
braucht Unternehmen, die sich
in ihr verankert fühlen und auch
qualifizierte Arbeitsplätze zur
Verfügung stellen“, sagte er.
Nach einem kurzen Ausflug zu
den Anfängen der Losan im Jahr
1992, die er intensivmitgestaltet
hat, wünschte er den Geschäfts-
führern viel Erfolg und eine
glückliche Hand. Der Freiburger
Oberbürgermeister Dr. Dieter
Salomon bedankte sich für die
Aktivitäten der Dr. Losan Phar-

ma in dem interkommunalen
Gewerbegebiet Breisgau, an
dem die Stadt Freiburg zu 30
Prozent beteiligt ist und das als
Alternative für Unternehmen
gilt, die in Freiburg keine geeig-
netenBetriebsflächen finden. Er
sprach der Losan ein Kompli-
ment aus, die Eröffnung vor al-
lem den Mitarbeitenden und
ihren Familien zu widmen und

TERMINE

LosanPharma
nimmtmit neuem
Verpackungsgebäu-
deFahrt inRichtung
Zukunft auf

Fortsetzung von Seite 1.
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mit ihnen gemeinsam zu feiern.
Losan hat mit dem Kauf der
25.000 Quadratmeter großen
Fläche und den Investitionen im
zweistelligen Millionenbereich
die nötigen Produktionskapazi-
täten für eine steigende Nach-
frage des imWachstumbefindli-
chen Unternehmens bereitge-
stellt. Der Wettbewerbsvorteil:
Ein Konzept zur Etablierung
hoch effizienter Betriebsabläufe
in maximal minimierten Räum-
lichkeiten, das für schlanke und
kostengünstige Prozesse sorgt.
„Mit dem Neubau des Produkti-
onsgebäudes im Gewerbepark
haben wir die Zukunft unseres
Unternehmens nachhaltig ge-
staltet und gesichert“, ist Dr.
Jens Morgenthaler überzeugt.
Im Werk in Neuenburg, wo be-
reits im Jahr 2014 mit der Inbe-
triebnahme einer neuen Lager-
halle der erste Grundstein für
eine Zukunftssicherung des Un-
ternehmens und der Arbeits-
plätzegelegtwurde,wirdweiter-
hin die Herstellung vonGranula-
ten,TablettenundKapselnerfol-
gen. In den Gewerbepark
Breisgau wird die Verpackungs-
technologie für diese festenArz-

neiformen, darunter auch die so
genannten Stickpacks, ausgela-
gert. Die gesamte Analytik für
alle Fertigprodukte soll eben-
falls indemneuenVerpackungs-
gebäude in Eschbach zusam-
mengeführt werden. Am Stand-
ort in Neuenburg entstehen
durch die Verlagerung wieder
neue Optionen für die Auswei-
tung der Produktionskapazitä-
ten und der Forschungs- und
EntwicklungsaktivitätendesUn-
ternehmens. Auf dem Grund-
stück im Gewerbepark sind
mögliche Erweiterungen jeder-
zeit realisierbar, ohne den Pro-
duktionsablauf zu beeinträchti-
gen. Die 7.400 Quadratmeter
umfassende Fläche der neuen
Produktionsstätte verteilt sich
auf zwei Stockwerke und bietet
Raum für 70 Mitarbeitende – 50
davon sind als neue Arbeitsplät-
ze indenAbteilungenProduktion
und Qualitätskontrolle an den
Standorten Neuenburg am
RheinundEschbachgeplant.Mit
96 Metern Länge und 37 Metern
Breite ist dasGebäude in etwa so
groß wie ein Fußballfeld. 6.000
Tonnen Stahlbeton und 1.000
Tonnen Stahl wurden verarbei-

tet, Glasflächen von etwa 50 Ein-
familienhäusern schaffen eine
offene, helle Atmosphäre mit
zum Teil traumhaftem Ausblick
und 150 Kilometer Elektrokabel
sorgen fürdieStromversorgung,
berichtete der Gesamtprojekt-
leiter der integral plan®, An-
drewLockyer.Nachdersymboli-
schen Übergabe eines Steuer-
rades und den dazu passenden
Kapitänsmützen an die Losan
Geschäftsführer und den Proku-
risten und Projektleiter, Chris-
tophLang,durchJörgundStefan
Meier, Geschäftsführer von inte-
gral plan®, konnten sich die
Gäste dann auf einem Werks-
rundgang einen ersten Eindruck
von den neuen Räumlichkeiten
verschaffen. Besonders galt das
Fest aber den 470 Losan Mitar-
beitenden und ihren Familien,
die mit Kinderprogramm, Cock-
tails und einem sommerlichen
Grillbuffet bis in die Abendstun-
den hinein feierten.

Über LOSAN PHARMA
Die 1992 gegründete und stark
auf Internationalisierung set-
zende LOSAN Pharma ist nach
einer Umstrukturierung und

Konsolidierung in den letzten
Jahren jetzt auf Wachstumskurs
und erreichte im Jahr 2016 mit
etwa 470 Mitarbeitenden einen
Jahresumsatz von ca. 60 Millio-
nenEURO.NebendemHauptsitz
inNeuenburgamRheinunddem
Forschungslabor für die Ent-
wicklung fester Darreichungs-
formen mit hochpotenten Wirk-
stoffen in Frankfurt am Main
wurdemit der Produktionsstätte
im Gewerbepark Breisgau ein
dritter Standort eröffnet. Seit
2007 istLOSANeine100-prozen-
tige Tochtergesellschaft der Dr.
Falk Pharma in Freiburg. Der
Schwerpunkt der Tätigkeit des
Unternehmens liegt auf der Ent-
wicklung und Produktion von in-
novativen festen Arzneimitteln.
Dazu zählen Granulate, Pellets,
Tabletten, Kapseln, Film- und
Brausetabletten mit kontrollier-
ter Wirkstofffreisetzung, guter
Stabilität und hoher Bioverfüg-
barkeit. Dabei kommen Techno-
logien wie u. a. Nanovermah-
lung, Schmelzextrusion und
speziellePelletierverfahrenzum
Einsatz.DieArzneimittelwerden
verkaufsgerecht in Stickpacks,
Blister und Röhren verpackt.

Wer zu Fuß durch die Stadt Neu-
enburg am Rhein geht, sieht die
Dinge aus einem anderen Blick-
winkel, als bei einer Fahrt mit
dem Auto. Um die Situation der
Fußgänger in der Stadt einmal
hautnah mitzuerleben, trafen
sichdieTeilnehmerdesam5. Juli
gestarteten „Fußverkehrs-
Check 2017, Lebensqualität ge-
stalten!“ am 20. Juli vor dem
Stadthaus wieder, um bei einer
Begehung die Neuenburger Fuß-
verkehrswege auf Herz und Nie-
ren zu testen. In der ersten von
zwei geplantenBegehungen ging
es um die Belange der älteren
Menschen und um die Barriere-
freiheit inderKernstadt.Hilfreich
war, dassmitHeidi Erler undDie-
ter Debatin auch zwei Personen
im Rollstuhl dabei waren. Neben
der Inklusionsvermittlerin der
Stadt Neuenburg am Rhein,
EstherHagenow,diemitKindund
Kinderwagen gekommen war,
nahm auch der SWEG-Busfahrer
Michael Sütterlin an dem Rund-

gang teil. Er fährt die Strecke je-
den Tag mit dem Schulbus und
konnte seine Erfahrungen in das
Thema einbringen. Auf sieben
Stationen vom Stadthaus über
das Seniorenzentrum St. Georg,
vorbei an der Evangelischen Kir-
che zum Fridolinhaus und dann
über die Pommernstraße und
den Bahnhof bis zum Kronenrain
reichtedie vomFachbüroPlaner-
societät unter Leitung von Kevin
Hillen festgelegte Route. Ziel war
es, den Blick zu schärfen,
Schwachstellen aufzudecken
und Anregungen für die in der
Planung befindlichen Verkehrs-
projekte Schlüsselstraße und
Kronenrain zu erhalten. Der rege
AustauschzwischendenTeilneh-
mern, die aus allen gesellschaft-
lichen Gruppierungen von Ver-
tretern der Kindertagesstätten
und Schulen bis hin zu Senioren-
einrichtung reichte, zeigte, dass
es auf dem Weg viele neue Per-
spektiven zu entdecken gab.
Zum Abschluss berichtete Bür-
germeister Joachim Schuster
von den Planungen des wichtigs-
ten Verkehrsprojekts der Stadt
Neuenburg am Rhein, der Ver-
bindungvomRathaus zumRhein,
ohne eine Straße überqueren zu
müssen. Dazu wird am Hang des
Kronenrains ein neues Parkhaus
mit rund 250 Plätzen und eine

Fuß- und Radwegüberquerung
über die Bundesstraße 378 ent-
stehen. Über einen Aufzug kom-
men die Fußgänger dann auf das
Niveau vom Wuhrloch und von
dort auf einem 800 Meter langen
Fußweg zum Rhein. Erfreulicher
Nebeneffekt: Die notwendigen
Baumaßnahmen mit einer acht
Meter hohen Mauer sorgen für
einen intensiven Lärmschutz.
Der Fußverkehrs-Check 2017
wird am 28. September um 16.30
Uhr mit einer zweiten Begehung
fortgesetzt. Im Mittelpunkt ste-
hen dann die Fußwege von Kin-
dern, Schülern und Jugend-
lichen. Bei einem Abschluss-
workshop im November werden

die Inhalte und Ergebnisse der
Begehungen vorgestellt und
erste Lösungsansätze und mög-
liche Maßnahmen vertieft erör-
tert.

Zum Fußverkehrs-Check
Der Fußverkehrs-Check ist eine
Initiative des Ministeriums für
Verkehr Baden-Württemberg.
Aufgrund der Erfolge der vergan-
genen beiden Jahre startet die
landesweite Maßnahme in die-
sem Jahr bereits in die dritte
Runde – insgesamt 30 Gemein-
den konnten dabei bislang eine
Förderung erhalten. Dazu gehört
Neuenburg amRhein. Unter dem
diesjährigen Motto „Lebensqua-

„Fußverkehrs-
Check2017“ –
ErsteBegehung
lenkt Sicht auf
Barrierefreiheit
undSenioren
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Neuenburg
70Jahre:
HerrThomasRieker,
ObererWald6

Frau IngeborgAppel,
Tennenbacherstraße4

75Jahre:
FrauMaritaGrozinger,
BaslerStraße12a

80Jahre:
HerrBattistaBuzzerio,
FreiburgerStraße26

FrauServetTüredi
ThunerRing36

FrauLydiaKrüger,
Tennenbacherstraße4

90Jahre:
FrauKordulaWeltin,
FreiburgerStraße13a

lität gestalten!“ sollen die Förde-
rung des Fußverkehrs auf lokaler
Ebene vorangebracht und Politik
und Verwaltung für das Thema
sensibilisiert werden. Ein hoch-
gestecktes Ziel: Bis zum Jahr
2030 ist geplant, dass landesweit
30 Prozent aller Wege zu Fuß zu-
rückgelegt werden.

Weitere Informationen:
http://vm.baden-
wuerttemberg.de/de/
mobilitaet-verkehr/rad-und-
fuss/fussverkehr/fussverkehr-
checks.
Ansprechpartnerin für den Fuß-
verkehrs-Check 2017 ist Nicole
Fahrländer von der Stadtverwal-

tung Neuenburg am Rhein, Tele-
fon: 07631/791-120, E-Mail: ni-
cole.fahrlaender@neueburg.de.
Interessierte können sich gern
noch zu der Begehung am 28.
September um 16.30 Uhr anmel-
den, um ihre Erfahrungen und
Anregungen indasProjekt einzu-
bringen.

Leider werden Fahrzeuge oft-
mals an zu engen Stellen abge-
stellt. Es ist jedoch absolut er-
forderlich, dass die Durchfahrt
für alle Fahrzeuge, insbesonde-
re für Feuerwehr- und Ret-
tungsfahrzeuge jederzeit mög-
lich ist. Nach §12 Abs.1 Nr.1 der
Straßenverkehrs-Ordnung ist
das Halten an engen und un-
übersichtlichen Straßenstellen
unzulässig. Eng ist eine Stra-
ßenstelle, wenn der zur Durch-

fahrt insgesamt freibleibende
Raum für ein Fahrzeug mit der
allgemein höchstzulässigen
Breite (=2,55 m gem. §32 Abs.1
Nr.1 StVZO) zuzüglich jeweils 25
cm seitlichen Sicherheitsab-
stand rechts und links bei vor-
sichtiger Fahrweise nicht aus-
reichen würde. Somit wird eine
Restbreite von 3,05 m benötigt.
Damit soll auchden sehr breiten
Einsatzfahrzeugen der Feuer-
wehr eine sichere Durchfahrt
ermöglicht werden. Es kommt
nicht auf die Breite des behin-
derten Fahrzeugs an und auch
nicht darauf, wie breit die Straße
an sich ist, sondern auf welche

Breite ihr befahrbarer Raum
eingeengt ist.ParkenundHalten
an einer engen Stelle wird nicht
durch ein Verkehrszeichen ge-
regelt. Der Gesetzgeber geht
davon aus, dass der Fahrzeug-
führer selbst einschätzen kann
und muss, ob die Durchfahrts-
breite gewährleistet ist. Leider
wird dieser Gefährdung des
Straßenverkehrs sowie der Be-
hinderung der Einsatzkräfte zu
wenig Beachtung geschenkt. Im
Notfall zählt jede Minute.

Bürgermeisteramt
Neuenburg amRhein

Straßenverkehrsbehörde

KinderspaziergangOrtsmitte III.
Während die Erwachsenen am
29.06.2017 einen Spaziergang
durch das Quartier Ortsmitte III
machten, um Tipps zur energeti-
schen Sanierung zu erhalten,
wurde mit den Kindern ein eige-
ner Spaziergang durchgeführt.
Zuerst ging es in die Stadtbiblio-
thek. Zum Thema erneuerbarer
Energien hat das Bibliotheks-
team einen Tisch mit Büchern,
Filmen etc. zusammengestellt.
Hierfür nochmals herzlichen
Dank dem Bibliotheksteam. Die
Kinder waren begeistert, was

man doch alles mit Tüftelei und
Ideenreichtum erreichen kann.
Zurück im Rathaus wurden dann
verschiedene Experimente
durchgeführt. Das Team der En-
ergieagentur Freiburg hat eine
Leiste mit Leuchtmitteln mitge-
bracht. Ein angebrachter Strom-
zähler brachte Gewissheit, LED
sind wirklich am sparsamsten.
Auch eine Eisblockwette wurde
durchgeführt. In drei Gefäßen
wurden Eiswürfel eingefüllt und
nach einer Stunde nachgesehen,
wo ist das Eis am meisten ge-
schmolzen.DieGefäßewarenmit
Styropor, Kork und Holz ge-
dämmt. Den Kindern hat es ge-

fallen. Beim anschließenden
Grillfest konnte der Hunger und
Durst dann gestillt werden und

ausgiebig über die Ergebnisse
derEisblockwettediskutiertwer-
den.

Um den Bürgern in Neuenburg
am Rhein auch künftig eine si-
chere und verlässliche Trink-
wasserversorgung zu bieten,
führt die Badenova-Tochter
bnNETZE aktuell umfangreiche
Baumaßnahmen durch. Diese
dauern voraussichtlich noch bis
4.Augustan.ZielderMaßnahme

ist es, im Neuenburger Ortsteil
Steinenstadt einen stabilen
Wasserdruck zu gewährleisten.
Dazu wird das bisherige Pump-
werk durch ein modernes, leis-
tungsstarkes neues Pumpwerk
ersetzt.
Durch die aktuell notwendigen
Baumaßnahmen an der Trink-
wasserversorgungsinfrastruk-
tur kann es bis zur Beendigung
der Arbeiten zu Beeinträchti-
gungen kommen. bnNETZE in-
formiert darüber, dass niedrige
und schwankende Versor-
gungsdrücke in Steinenstadt
möglich sind und bittet die Bür-
ger um Verständnis für die Un-
annehmlichkeiten. bnNETZE in-
formiert, sobald die Maßnah-
men abgeschlossen sind.

Ab Ende August / Anfang Sep-
tember 2017 gibt es auch am
Bahnhof in Schliengen die Mög-
lichkeit, sein Fahrrad in einer
von12abschließbarenBoxenauf
der Ostseite und 12 abschließ-
baren Boxen auf der Westseite
zu parken. Die Vermietung der

Fahrradboxen erfolgt Online
über: www.bike-and-ride-
box.de. Die Nutzergebühren be-
tragen: 110,00 Euro/Jahr für
eine Box mit Ladestation; 10,00
Euro/Monat für eine Boxmit La-
destation; 80,00 Euro/Jahr für
eine Box ohne Ladestation; 8,00
Euro/Monat für eine Box ohne
Ladestation.
Gernesteht IhnenauchdasBau-
amt Tel. 07635/310940 oder per
Mail baumgartner.martina@
schliengen.de für Auskünfte zur
Verfügung.

GLÜCKWÜNSCHE

Durchfahrt für
Rettungsfahrzeuge
gewährleisten

Sanierungswelle:

Arbeiten ander
Trinkwasserversor-
gung in derStadt
Neuenburgam
RheinimOTSteinen-
stadt, voraussicht-
lich bis 4. August
2017

Abschließbare
Fahrradboxen
beimBahnhof in
Schliengen
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Kriminalitätsstatistik2016wird
imGemeinderatvorgestelltund
fachgerecht erläutert
Wer eine Statistik lesen will,
muss sie in einen größeren Zu-
sammenhang stellen, vor allem
dann, wenn es sich um eine Sta-
tistik von Straftaten handelt.
DeswegenwarenbeiderVorstel-
lung der polizeilichen Kriminal-
statistik für das Jahr 2016 für
Neuenburg am Rhein der Leiter
des Polizeireviers Müllheim,
Erster Polizeihauptkommissar
Dieter Seywald, und der Leiter
des Polizeipostens Neuenburg,
Polizeihauptkommissar Peter
Danzeisen, in der Sitzung des
Gemeinderates anwesend, um
die Tabellen, Zahlen und Schau-
bilder vorzustellen und fachlich
zu interpretieren. 91.993 Ein-
wohner und 13 Gemeinden um-
fasst das Einzugsgebiet des Po-
lizeireviers Müllheim mit seinen
Polizeiposten in Neuenburg am
Rhein, Bad Krozingen, Heiters-
heim und Staufen. Die 5133
Straftaten, die 2016 angezeigt
wurden, ereigneten sich alle in
diesem Bereich. Die durch-
schnittliche Aufklärungsquote
lag bei 54,6 Prozent, in Neuen-
burg selbst bei 56,7.

Zahl der Straftaten unter dem
Landesdurchschnitt
Die Häufigkeitsziffer beschreibt
dieZahlderbegangenenStrafta-
tenbezogenauf100.000Einwoh-
ner. Hier liegt das Polizeirevier
Müllheim mit 5580 unter dem
Landesdurchschnitt von 5599
und am niedrigsten im Vergleich
zu den Landkreisen Lörrach und
Freiburg und dem Stadtkreis
Freiburg. Im Vergleich der Ge-
meinden im Polizeirevier Müll-
heim liegt Neuenburg am Rhein
mit 6556 im oberen Bereich,
konnte diese Zahl im Vergleich
zum Vorjahr aber um 437 sen-
ken. Hier spielt die Autobahn
eine wichtige Rolle, während bei
der hohen Zahl von Auggen

(8467) die Anzeigen der Bundes-
polizei einfließen, die in den Zü-
gen der Bahn kontrollieren und
die Aufgriffe immer dem Ort an
der Kreisgrenze zuordnen.
Kommt es zum Beispiel zu einer
Serienstraftat wie im Falle Ba-
denweilers, wo die Polizei einem
"hochkarätigen" Computerbe-
trug auf die Spur kam, schlägt
sich das in der Statistik nieder,
erklärte Seywald. Dass in größe-
ren Gemeinden mehr Straftaten
gemeldet werden, habe mit den
Tatgelegenheiten zu tun.

Diebe in Neuenburg die größte
Tätergruppe
Den größten Teil der in Neuen-
burg gemeldeten Straftatenma-
chen mit 37 Prozent Diebstahls-
delikte aus. 15 Prozent entfallen
auf Vermögens- und Fäl-
schungsdelikte, zwölf Prozent
auf Sachbeschädigungen, elf auf
Rohheitsdelikte. Dazu kommen
Rauschgiftkriminalität (sieben
Prozent) und andere Delikte im
Sinne des Strafgesetzbuchs. Er-
wachseneMänner sind die größ-
te Gruppe der Tatverdächtigen.
Erst dann, wenn eine Person
rechtskräftig verurteilt ist,

Dieter Seywald (l.), Leiter desPolizeireviersMüllheim, undPeterDan-
zeisen,LeiterdesPolizeipostensNeuenburg,stelltendieneusteKrimi-
nalstatistik fürNeuenburgundUmgebungvor.

spricht die Polizei von einem Tä-
ter. In Neuenburg sind 84 Pro-
zent der Verdächtigen Männer,
16 Prozent Frauen. Betrachtet
nach Altersgruppen sind inNeu-
enburg 80 Prozent der Tatver-
dächtigen Erwachsene, elf Pro-
zent Heranwachsende zwischen
18und21Jahren, siebenProzent
Jugendliche bis 18 und zwei Pro-
zentKinderbis 14Jahre.Diemo-
deraten Zahlen führt Danzeisen
auf die gute Jugendarbeit zu-
rück, die inNeuenburg amRhein
geleistet werde. Die Zahl der un-
ter 21-jährigen Tatverdächtigen
gehe kontinuierlich zurück. Die
Zahl der Diebstahlsdelikte be-
wegt sich auch im langjährigen
Durchschnitt. Dass die einfa-
chen Diebstähle weniger wer-
den, liege auch daran, dass sich
die Bevölkerung besser schützt,
erklärte Danzeisen. 104 einfa-
che Diebstähle wurden 2016 an-
gezeigt, 183 fallen in die Katego-
rie schwerer Diebstahl. Bei den
Diebstahlsdelikten sind die
weiblichen Tatverdächtigen mit
29 Prozent vertreten. Eine ab-
steigende Kurve verzeichnet
Neuenburg im langjährigen Ver-
gleich der Rohheitsdelikte: 87

wurden2016angezeigt, davon49
Körperverletzungen. In den Jah-
ren 2010 bis 2012 lagen diese
Zahlen im unteren dreistelligen
Bereich. Eine Serie von Sachbe-
schädigungen und eine Familie,
die mehrfach Obststände be-
klaut hat, trieb 2016 die Statistik
der Straßenkriminalität in die
Höhe. 189Fälle verzeichnete der
Neuenburger Polizeiposten hier
gegenüber 135 im Vorjahr. Bei
der Rauschgiftkriminalität stei-
gen die Zahlen mit der Zahl der
zu Kontrollen eingesetzten Poli-
zisten, erklärte Seywald: "Wenn
wir viel kontrollieren, steigen die
Zahlen". Auf Prävention durch
verstärkte Kontrollen und Prä-
senz auf den Straßen in der
dunklen Jahreszeit ab Oktober
setzt die Polizei landesweit.
Wohnungseinbrüche seien ein
Thema, das richtig viel Arbeit
mache. Mit dem verstärkten
Kontrolldruck sei es gelungen,
die in den Herbst- und Winter-
monaten nach oben ausbre-
chende Kurve dieser Zahlen zu
durchbrechen.

Flüchtlinge als Tatverdächtige
Ein heikles Thema seien die tat-
verdächtigen Flüchtlinge, sagte
Seywald. Sie seien "im Krimina-
litätsgeschehen angekommen",
aber man könne nicht feststel-
len, dass Flüchtlinge als Gruppe
krimineller seien als andere
Gruppen, betonte er. Vielfach sei
die Polizei in den Gemein-
schaftsunterkünften gefragt,
wenn durch die beengten Ver-
hältnisse und verschiedenen
ethnischen Gruppen Spannun-
gen und Streit entstehen. Dabei
sei die Gemeinschaftsunter-
kunft in Neuenburg am Rhein
die, die revierweit der Polizei am
wenigsten Arbeit mache. Bür-
germeister Joachim Schuster
dankte den beiden Hauptkom-
missaren für die gute Arbeit und
ihre engagierte Präsenz im
öffentlichen Raum. Seywald und
Danzeisen wiederum dankten
VerwaltungundGemeinderat für
die ausführliche Behandlung
des Themas und die Zeit, die da-
für genommen wurde.

Am Sonntag, 06.08.2017, findet
eine Stadtführung mit Muse-
umsbesuch statt. Treffpunkt:
11.15 Uhr am Franziskanerplatz
beim Museum für Stadtge-
schichte.

Aufgrund mehrerer hinterein-
ander folgenden Veranstaltun-
gen auf dem Rathausplatz in

Neuenburg am Rhein, wird der
Neuenburger Wochenmarkt
bis einschließlichMittwoch, 30.
August 2017 auf dem Markt-
platz vor dem Stadthaus abge-
halten.
AbSamstag,2.September2017
findetderWochenmarktwieder
auf dem Rathausplatz in Neu-
enburg amRhein statt.

Neuenburgam
Rhein ausSicht der
Polizei

Stadt- und
Museumsführung

Verlegungdes
Wochenmarktes
inNeuenburgam
Rhein



Mittwoch, 2. August 2017 7

Die Stadtkasse Neuenburg am
RheinmöchteSiedaraufhinwei-
sen, dassdieGrundsteuer 3.Ra-
te 2017 und die Gewerbesteuer-
vorauszahlungen 3. Rate 2017
zum 15.08.2017 zur Zahlung fäl-
lig werden. Alle Steuerpflichti-
gen die nicht am SEPA-Last-
schriftverfahren teilnehmen
werden gebeten, die Zahlungs-
termine zu beachten und die
Überweisungen mit Angabe der
Buchungszeichen auf eines un-
serer Konten vorzunehmen. Für
verspätet eingehende Steuer-
zahlungen müssen die gesetz-
lich vorgeschriebenen Mahnge-
bühren erhoben werden.
Die Stadtkasse empfiehlt den
Steuerpflichtigen am SEPA-
Lastschriftverfahren teilzuneh-
men, damit fällige Beträge
rechtzeitig eingezogen werden
können. Den Steuerpflichtigen
entstehen dadurch keinerlei
Kosten und Nachteile. Auch ist
ein jederzeitiger Widerruf mög-
lich. Vordrucke und weitere In-
formationenerhaltenSie bei der
Stadtkasse Neuenburg am

Rhein, im Bürgerbüro sowie auf
der Startseite unserer home-
page www.neuenburg.de Rat-
haus & Politik unter Steuern,
Gebühren und Abgaben.

Bankverbindungen/Konten der
Stadtkasse:
Sparkasse Markgräflerland
IBAN:
DE55 6835 1865 0008 0284 74
SWIFT/BIC-Code:
SOLADES1MGL

Volksbank Müllheim eG
IBAN:
DE56 6809 1900 0020 4800 09
SWIFT/BIC-Code:
GENODE61MHL

Volksbank Breisgau-Süd eG
IBAN:
DE83 6806 1505 0000 3515 55
SWIFT/BIC-Code:
GENODE61IHR

Volksbank Dreiländereck
IBAN:
DE89 6839 0000 0003 4932 02
SWIFT/BIC-Code: VOLODE66

Postbank Karlsruhe
IBAN:
DE54 6601 0075 0018 9167 50
SWIFT/BIC-Code: PBNKDEFF

Blitzeinschlag löst einen Feuer-
wehreinsatz aus
Am Samstag, 22. Juli 2017 wur-
den die Rettungskräfte um 17.53
Uhr nach einemBlitzeinschlag in
die Beethoven Straße in Neuen-
burg am Rhein alarmiert. An-
wohner bemerkten nach dem
Blitzeinschlag eine Rauchent-
wicklung aus dem Nachbarge-
bäude und verständigten umge-
hend die Feuerwehr. Der Blitz ist
in ein, untereinemCarport abge-
stelltes Motorrad eingeschla-
gen.DasFahrzeugwarzudiesem
Zeitpunkt an ein Batterieladege-
rät angeschlossen. Hierdurch
wurdedasMotorrad, einLadege-
rät, die Stromleitung und ein
Stromverteiler im Gebäude zer-
stört. Vorsorglich wurden auch
die Dachflächen des Carports
und Wohngebäude auf Brand-
stellen überprüft. Glücklicher-
weisekameszukeinemweiteren
Brand. Weitere Gebäude in der
Beethoven Straße meldeten
Elektro- und Kommunikations-
schäden. Der Energieversorger
wurde zur Einsatzstelle gerufen
und hat den Bereich überprüft.

Die Feuerwehr und der Ret-
tungsdienst warenmit 7 Einsatz-
fahrzeugen und 32 Einsatzkräf-
ten vor Ort.

B378 - Knapp einer Kollision
entgangen - Zeugen gesucht!!!
Die Polizei in Müllheim sucht
nach einem Pkw-Lenker, wel-
cher am Samstagabend, 22. Juli,
gegen 22.30 Uhr in Neuenburg
am Rhein, am Kronenrain an der
dortigen Ampelkreuzung nur
knapp einem Zusammenstoß
entgangen ist. Der Fahrer eines
Pkw befuhr die Geradeausspur
der B378 in Richtung Grenzüber-
gang. Der Wagen blieb jedoch

unvermittelt mittig in der Kreu-
zung stehen. Nach wenigen Au-
genblicken fuhr der Fahrer mit
seinem Wagen wieder los und
bog ohne auf den entgegenkom-
menden Verkehr zu achten nach
links in Richtung Neuenburgs
Stadtmitteab. IndiesemMoment
konnte ein entgegenkommender
Pkw-Lenker nur haarscharf
einer Kollision entgehen. Der
Fahrer des gefährdeten Pkw
setzte seineFahrt jedoch inRich-
tung Müllheim fort. Der Fahr-
zeugführer wird nun gebeten,
sich mit der Polizei in Mülheim,
unter Tel. 07631/17880, in Ver-
bindung zu setzen.

Am Sonntag, den 13.08.2017,
findet eine Brunnenführung
statt. Treffpunkt: 11.15 Uhr am
Brunnen auf demRathausplatz.

Die Ortsverwaltungen Grißheim
und Steinenstadt sowie die Ver-
waltungsstelle in Zienkenhaben
wie in den letzten Jahren üblich
über die Sommerferien bis ein-
schließlich 09.09.2017 ge-
schlossen. Die Ortsverwaltung
Steinenstadt ist ab dem
12.09.2017 wie gewohnt für Sie
geöffnet. Die Ortsverwaltung
Grißheim und die Verwaltungs-
stelle Zienken sind ab dem
13.09.2017 wie gewohnt für Sie
geöffnet.

zumKernkraftwerkFessenheim
Die Broschüre „Notfallschutz –

Ein Ratgeber für die Bevölke-

rung“ mit Informationen über

Schutzmaßnahmen im Falle

eines Unfalls im grenznahen

Kernkraftwerk Fessenheim, her-

ausgegebenvomRegierungsprä-

sidiumFreiburg, liegt imBürger-

büro der Stadt Neuenburg am

Rheinaus.

Auch ist der Notfallschutzratge-

beraufderHomepagedesRegie-

rungspräsidiums Freiburg,

www.rp-freiburg.de, eingestellt.

KernkraftwerkFessenheim-
Sirenentests
An jedem ersten Donnerstag

einesMonatsführtdasKernkraft-

werk in Fessenheim gegen 12.00

UhrmittagsSirenentestsdurch.

Die Sirene ist in einem Umkreis

von 2 Kilometern um das Werk

wahrnehmbar.

Siewürde imFalle einesUnfalles

auf Anordnung des Präfekten

ausgelöst werden, um die Bevöl-

kerungzuwarnen.

Zahltermin
fürSteuern zum
15.08.2017

Polizeibericht
19. – 26.07.2017

Brunnenführung

Schließungder
Ortsverwaltungen

NOTFALLSCHUTZRATGEBER
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In Neuenburg am Rhein kom-
men in der Natur zwei Schlan-
genarten vor: die Schlingnatter
und die Ringelnatter. Sowohl
Schlingnatter als auch die Rin-
gelnatter sind fürdenMenschen
völlig ungefährlich. Sie beißen
nur, wenn sie ergriffen werden -
sie sind aber ungiftig. Die
Schlingnatter kann bis zu 80 cm
lang werden, ist aber meist
deutlich kleiner. Sie weist eine
bräunliche, gräuliche oder auch

rötliche Grundfärbung mit
einem Fleckenmuster auf, das
sehrvariabel ist.DieSchlingnat-
ter liebt insbesondere trockene
und sonnige Lebensräume und
kommt vor allem inderTrocken-
aue und an den Bahndämmen
vor. Sie lebt sehr versteckt und
es ist ein seltener Glücksfall,
wenn eine Schlingnatter mal
beim Sonnenbad beobachten
werden kann. Ringelnattern
sind amehesten in derNähe von
Gewässern zu erwarten, dabei
kann es sich auch umGartentei-
che handeln. Sie unterscheiden
sich von Schlingnattern in ihrer

Zeichnung. Besonders das kon-
trastreiche Kopfmuster mit den
hellen seitlichen Flecken der
Ringelnatter ist auffällig. Die
Ringelnatter kann über einen
Meter lang und damit sehr ein-

drücklich werden. Besonders
auffällig ist die Art, wenn sie auf
der Jagd nach Beute durchs
Wasser gleitet, aber auch beim
Sonnenbad kann sie beobachtet
werden.

Finanzamt Müllheim hat ab
dem 01.08.2017 nur noch eine
Bankverbindung
Das Finanzamt Müllheim löst
zum 31.07.2017 sein Girokonto
beiderSparkasseMarkgräfler-
land auf. Überweisungen an
das Finanzamt Müllheim sind
danach nur noch auf folgendes
Kontomöglich:

FinanzamtMüllheim
Deutsche Bundesbank
Filiale Freiburg
IBAN
DE20 6800 0000 0068 0015 11
BICMARKDEF1680

Sämtliche Schreiben und die
Steuerbescheide des Finanz-
amtswurdenbereits angepasst
und verweisennur nochauf das
Konto bei der Deutschen Bun-

desbank. Für die Bürger, die
dem Finanzamt eine Einzugs-
ermächtigung (SEPA-Last-
schriftmandat) erteilt haben,
ändert sich nichts. Die Bürger,
die Zahlungen per Online-Ban-
kingbzw.Dauerauftragvorneh-
men, müssen rechtzeitig ihre
hierzu hinterlegten Daten prü-
fen und gegebenenfalls än-
dern. Überweisungen, die nach
dem 31.07.2017 noch auf das

geschlossene Konto bei der
Sparkasse Markgräflerland
vorgenommen werden, werden
von der Sparkasse an Sie zu-
rück gebucht, so dass eine
wirksame Steuerzahlung nicht
erfolgt ist.
Bitte achten Sie deshalb in Ih-
rem Interesse auf die richtige
Kontoverbindung.

Ihr FinanzamtMüllheim

SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

Die Erste-Hilfe-Bescheinigung
für den Rollerführerschein gab
für viele Schüler den Ausschlag
einen Erste-Hilfe-Kurs im Rah-
men der Projektwoche amNeu-
enburger Kreisgymnasium zu
besuchen. Am Ende stand die
Erkenntnis, dass es nicht nur
darum geht, bei Verkehrsunfäl-
len helfen zu können, sondern
die meisten Notfälle zu Hause
passieren–alsomeistFamilien-
angehörige, Freunde und Kolle-
gen betroffen sind. 20 Schüler
habenvonMontagbisFreitagam
Kurs Medizinische Erstversor-
gung mit Selbstschutzinhalten
teilgenommen, der vom Bun-
desinnenministerium gefördert
wird. Die neun Lehreinheiten
des Erste-Hilfe-Kurses werden
dabei um das Thema Selbst-
schutz ergänzt: Was mache ich,
wenn die Sirene heult? Wie ver-
halte ich mich, wenn der Christ-
baumbrennt?Was tunbeiHoch-
wasser oder einem Unwetter?
Wie kann ich vorsorgen, wenn
der Strom mal nicht für zwei

oder drei Stunden, sondern für
zwei oder drei Tageausfällt?Der
Kurs fand in Zusammenarbeit
mit der Ortsgruppe Müllheim-
Neuenburg der Deutschen Le-
bens-Rettungs-Gesellschaft
(DLRG) statt, die seit mehr als
zwölf Jahren auch Partner der
Schule beim gemeinsamen
Schulsanitätsdienstprojekt SE-
VO (Schüler Ersthelfer vor Ort)
ist. Geleitet wurde der Kurs von
den beiden Erste-Hilfe-Ausbil-
dern Hannah Dinse und Alexan-
der Anlicker, die von der Biolo-
gie-Lehrerin und SEVO-Leiterin
AndreaWolfunterstütztwurden.
ImMittelpunkt des Kurses stan-
den die lebensrettenden Maß-
nahmen bei Unfällen oder aku-
ten Erkrankungen, Schwer-
punkt sind dabei die Wiederbe-
lebungsmaßnahmen.
Die Projektwoche bot dabei ge-
nügendZeit,nichtnurdie Inhalte
zu vermitteln, sondern auch zu
vertiefen und das Erlernte bei
praktischen Fallbeispielen – bei
Einsatz von Schminke und Film-
blut – in die Tat umzusetzen.
„War eine sehr interessanteWo-
che! Danke an das DLRG-Team“
und„Warsehr informativundnie
langweilig. Auch von mir ein
herzlichesDankeschön“, lautete
dann am Ende das Feedback,

dass die Schüler bei den Bildern
des Kurses auf der Instagram-

Seite derDLRG-Ortsgruppehin-
terlassen haben.

SchlangeninNeuen-
burg amRhein

FinanzamtMüllheim

Medizinische
Erstversorgung -
Projektwoche
amKGN
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In diesem Jahr veranstaltete
die SMV des KGNs erstmals ein
Sommernachtskino
Nachmittags traf sich das Kino-
Organisations-Team, um alles
für den Abend aufzubauen und
vorzubereiten. Nach einer klei-
nenAnsprache vonSMV-Verbin-
dungslehrer Robert Fink ging es
dann um 19 Uhr endlich los. Für
die jüngeren Schüler wurde der
Film „Verstehen Sie die Béliers“
gezeigt. In der französischen
Komödie geht es um ein Mäd-
chen mit taubstummen Eltern,
das Musik studieren möchte. Es

gab viel zu lachen. Ungefähr 60
Schülerinnen und Schüler ka-
men in der Aula zusammen, um
sich gemeinsam den Film anzu-
sehen. Die Kino-Besucher
machten es sich auf selbst mit-
gebrachten Decken gemütlich.
Um das Kino-Feeling zu opti-
mieren, verkaufte die SMV Ge-
tränke und bereitete direkt vor
Ort Popcorn zu. Dank des guten
Wetters konnte die Vorstellung
des zweiten Films, für die älte-
ren Schülerinnen und Schüler,
im Innenhof der Schule stattfin-
den. Auch dieses Open-Air-Kino
war gut besucht. Die Zuschauer
machten es sich im Gras auf
ihren Decken bequem. Das ge-
zeigte Drama „12 Years a slave“
handelt von einemafroamerika-
nischen Sklaven, welcher für
seine Freiheit kämpft. Der Film
endete gegen kurz vor Mitter-

nacht. Viele engagierter Helfer
sorgten für ein sehr zügiges Ab-
bauen und Aufräumen, sehr zur
Freude des Hausmeisters Sven
Pollmann. Mit knapp 100 Schü-

lerinnen und Schülern als Zu-
schauerwar das Kino ein großer
Premiere-Erfolg. Ein tolles
Event, das es sicher auch in Zu-
kunft am KGN geben wird.

Anfang des Jahres hatte der
ADAC in Kooperation mit VW
eine Aktion gestartet, bei der
sich Schulsanitätsdienste be-
werben konnten, um einen Not-
fallrucksack mit Komplettaus-
stattung zu gewinnen.
Hauptbestandteil des Bewer-
bungsschreibens war, die Ar-
beitsgemeinschaft vorzustellen,
und bereits durchgeführte Pro-
jekte zu beschreiben. Die Ar-
beitsgemeinschaft Schulsani-
tätsdienst an der Mathias-von-
Neuenburg Schule unter Lei-
tung von Dani Kirschner ergriff
die Gelegenheit und bewarb
sich. Da Dani Kirschner immer

jede Menge Ideen hat und seit
Bestehen des Schulsanitäts-
dienstes schon sehr viele inter-
essante Projekte durchgeführt
hat, wie beispielsweise den Be-
such bei der Ausstellung „Ärzte
ohne Grenzen“ in Freiburg, oder
den Besuch des Postens der
Bundespolizei am Freiburger
Hauptbahnhof, oder aber den
Besuch der Integrierten Leit-
stelle inFreiburg, sowiedie jähr-
liche Teilnahme am Schulsani-
tätstag, war das Bewerbungs-
schreibensehrumfangreichund
führteauchzumErfolg. ImFrüh-
sommer erhielt Dani Kirschner
die freudige Nachricht, dass die
Schulsanitäts-AG einen Notfall-
rucksack gewonnen habe. Am
12. Juli 2017war es dann soweit:
Ulrich Pfister vom Autohaus

Pfister in Neuenburg am Rhein
übergab als Vertreter von VW
den Notfallrucksack an die
Sprecherinnen des Schulsani-

tätsdienstes,TinaKirnerundJa-
na Ritzki, die sich sehr über die
professionelle Ausstattung
freuten.

Zirkus als Schulprojekt – in Ko-
operation mit Zirkus Ragazzi,
mit Unterstützung großzügiger
Spenden von Sparkasse, Kiwa-
nis, Lions„ClubundFörderver-
ein.

Zu einer Zirkusvorstellung der
besonderen Art wurde am letz-

ten Freitag vor den Sommerferi-
en 2017 in die Sporthalle im
Schulzentrum eingeladen. Viele
Eltern, Großeltern und Grund-
schüler folgten der Einladung
und wurden mit einer sehens-
wertenVorstellungbelohnt.Vor-
angegangen war eine Projekt-
woche, in der die Schüler mit
Trainern des Zirkus Ragazzi und
Lehrern der Schule Programm-
punkte eingeübt hatten. Ein
wichtigerAspektdabeiwar,dass
alle Schüler der teilnehmenden
Klassen5bis 8 imTrainingwie in

der Aufführung teilhaben durf-
ten. Neben echten Talenten mit
teilweise waghalsigen Manö-
vern in der Akrobatik am Luft-
ring und auf den Bikes, konnte
man die Ergebnisse des Jongla-
ge-Trainings und theaterreife
Aufführungen „im Schwimm-
bad“ und Clown-Einlagen be-
wundern. Den krönenden Ab-
schluss der Vorführung bildete
eine riesige Pyramide mit allen
teilnehmendenSchülern,diedie
gesamte Länge der Tribüne ein-
nahm.

Sommernachtskino
–Premieremit
Popcorn am
Kreisgymnasium
Neuenburg

Notfallrucksack
gewonnen

Beeindruckende
Zirkus-Vorführung
derWerkreal-
schüler ander
Mathias-von-
Neuenburg-Schule
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Floßbaumit der Klasse 6
Beim Klassenausflug „Floßbau
& Floßrafting auf dem Rhein“
am 12. Juli 2017 stand Kreativi-
tät, Motivation, Zusammenar-
beit und Spaß imMittelpunkt. In
zwei Teams wurden aus
Schwimmelementen, Holzbal-
ken, Brettern und mit Hilfe von
ZurrgurtenschwimmfähigeFlö-
ße gebaut. Und dann ging’s los:
nach einer Sicherheitseinwei-

sung und dem Floßcheck durch
die Trainer Ursula und Matthias
starteten die Teams in Bad Bel-
lingen. Jetzt zeigte sich die gute
Qualität der selbstgebauten
Flöße. Gemeinsam paddelten
alle mit vollem Einsatz bis nach
Neuenburg.
Das gemeinsame Floßbauen,
die spannende und sehr an-
strengende Fahrt und die be-
sondereKulisseamundaufdem
Rhein machten diese Aktion zu
einem Erlebnis, das die Schüler
mit Sicherheit noch lange in Er-
innerung behalten werden. Die-
se Aktionwurde vomFörderver-
einderMathias-von-Neuenburg
Schulemit unterstützt!

VEREINE

Zu einem nicht alltäglichen Ver-
gnügenkamunsere Jugendspie-
lerin Hannah Lakus am ersten
Juli-Wochenende. Nach einem
guten 7. Platz beim südbadi-
schen Endranglistenturnier in
Löffingen konnte sie sich als
erste Borussianerin überhaupt
für die Baden-Württembergi-
sche Endrangliste der Mädchen
U-15 in Ilsfeld qualifizieren. Be-

reits am Abend vorher reiste
Hannah mit Papa Harald in das
255 KM entfernte Ilsfeld (Unter-
halb Heilbronn), um das Turnier
ausgeschlafen und ohne Anrei-
sestress antreten zu können.
Leider blieb unserer Jungborus-
sin das Losglück verwehrt und
sie erwischte eine schwere
Gruppe, unter anderem mit der
späteren Siegerin Elena Hinter-
berger. Hannah kam von Spiel zu
Spielbesser indasTurnier,konn-
te sich am Ende jedoch nicht mit
einem Sieg belohnen. Wir sind
stolzaufunsereHannahundgra-
tulieren ihr zu Ihrer ersten Teil-
nahme an einer Baden-Würt-
tembergischen Endrangliste.
Mehr Informationenrundumden
TTC unter: www.ttcborussia.de.

Markgräfler Mixed Turnier
Vom 11.08.2017 bis 13.08.2017
richtet die Tennisabteilung des
TV Neuenburg das Markgräfler
Mixed Turnier aus. Infos bzgl.
Konkurrenzen, Anmeldung und
Durchführung sind auf unserer
Homepage unter www.tennis-
neuenburg.de abrufbar. Melde-
schluss ist der 07.08.2017 um
20.00 Uhr

Alle, diesichgernebewegenund
einer Gruppe anschließen
möchten, sind herzlichwillkom-
men. Man geht gemeinsam,
aber jeder nach seiner eigenen
Geschwindigkeit undRhythmus.
Treffpunkt: Wasserturm Zien-
ken. Jeweils Dienstag und Don-
nerstag, 9.00 Uhr. Rückfragen
bei Frau Erhardt, Tel:
07631/72908.

Abenteuerausflug
derMathias-von-
Neuenburg-
Werkrealschüler

TTCBorussia
Grißheim–Hannah
Lakusbei der
Ba-WüEndrangliste

TVNeuenburg -
Tennis

Bewegungstreff in
Zienken

SPORT
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Der Verein feiert am 26. und 27.
August 2017 zusammen mit der
Trachtenkapelle seine diesjäh-
rige Sichlehengi auf dem Kirch-
platz.DerHeimat- undDorfpfle-
geverein hat wieder ein buntes
Programm vorbereitet und wird
Sie auch kulinarischwieder ver-
wöhnen. Am Sonntag um 14.00
Uhr findet der traditionelle
Brauchtumsumzug statt, der
sich großer Beliebtheit erfreut.
Der diesjährige Liechtgang im
Oktober muss dieses Jahr aus
organisatorischen Gründen lei-
der ausfallen.

Das diesjährige Grillfest der Zi-
geunerclique findet am Sams-
tag, den 26.08.2017 ab 16.00 Uhr
beim Reitsport statt. Wer sich
noch nicht angemeldet hat bitte
direkt bei Carla melden. Der
zweitägige Zigeunerausflug fin-
det am 09.09. + 10.09.2017 statt.
Anmeldeschluss hierfür ist der
26.08.2017. Die Überweisung
des Unkostenbeitrages von 15.−
Euro ist gleichzeitig auch die An-
meldung. Bitte an folgende
Bankverbindung überweisen:
Sparkasse Markgraeflerland
IBANDE35683518650008015448

08.11.2017 Wallfahrt nach Ma-
riastein: 6.00 Uhr Abfahrt Griß-
heim Kirche; 6.10 Uhr Abfahrt
Neuenburg Breisacher Straße;
6.20 Uhr Abfahrt Steinenstadt
Kirche; 8.00 Uhr Gottesdienst in
der Gnadenkapelle mit Herrn
Pfarrer Dieter Maier. Anschlie-
ßendFrühstück imHotelKreuz in
Mariastein (13 Euro pro Person).
11.00 Uhr Hochamt in der Basili-

ka oder Möglichkeit zu einem
Spaziergang oder zum stillen
Verweilen in einer Kapelle. 12.00
Uhr Abfahrt nach Binzen, dort
Mittagessen im Wohnpark Bin-
zen mit Selbstbedienung vom
Buffet. 14.30 Uhr Weiterfahrt
nach Lörrach zum Dreiländer-
museum. Dort Führung durch
die Sonderausstellung "Fahr-
rad-Faszination" 200 Jahre
Fahrrad. Zusätzlich kann ohne
Führung die Sonderausstellung

"Mädchen geh in die Schweiz"
besucht werden. 16.30 Uhr Wei-
terfahrt nachBadBellingen, dort
Abschluss im Gasthaus Sonnen-
stück. Rückkehr gegen ca. 19.30
Uhr. Der Fahrpreis richtet sich
nach der Teilnehmerzahl.
Anmeldungen bitte bis spätes-
tens Donnerstag, den 31.08.2017
bei Hildegard Kübler Tel. 2661.
Auf einen schönen gemeinsa-
men Tag freut sich das Team der
kfd.

Augustfahrt
Das Altenwerk Neuenburg am
Rhein lädt herzlich zum Senio-
ren-Ausflug ein. Er findet statt
am Donnerstag, 17. August
2017. Bei dieser Fahrt, die am
Vormittag startet, steht ein Be-
such im benachbarten Elsass
auf dem Programm. Auf einer
urigen Ferme in den Vogesen
gemeinsamesMittagessen.Die
Fahrt führt durch romantische
Weindörfer. Der Preis für die
Busfahrt:Euro15.--Preis für3-
gängiges Melkeressen (Vor-,
Haupt- und Nachspeise, ohne

Getränke): Euro 21.-Abfahrts-
zeiten des Busses: Steinen-
stadt Kirche: 9.30 Uhr, Zienken:
9.45 Uhr, Grißheim: 10.00 Uhr
(Neuenburger Weg und Mei-
erstr. einige Minuten früher) .
Neuenburg Fridolinhaus: 9.30
Uhr,Sägeweg:9.35Uhr,Breisa-
cherstr.: 9.40 Uhr, Mühlenköp-
fle: 9.45 Uhr, Rohrkopf: 9.50
Uhr. Anmeldetermin ist Diens-
tag, 08.08.2017, bitte am Vor-
mittag, für: Neuenburg: bei
Frau Erika Plath, Telefon:
07631-7505, Zienken: bei Frau
Gerda Müller, Telefon: 07631-
73261, Steinenstadt: bei Frau
Anneliese Walz, Telefon:

07635-8839, Grißheim: bei frau
Ilse Gfell, Telefon: 07634-2189.
Bitte beachten Sie den An-
meldetermin!

Kurzferienmit demAltenwerk
Das Altenwerk fährt für einige
Tage in den Bayrischen Wald.
Wegen krankheitsbedingter
Absagen stehen zurzeit noch 2
Doppelzimmer zur Verfügung.
Termin für die Fahrt: Abfahrt:
Montag, 25.09.2017, Rückfahrt
Samstag, 30.09.2017. Bei Inte-
resse erhalten Sie gerne nähe-
re Informationen zu dieser
Fahrt unter Telefon: 07628-
803473 (Arweiler).

Warum die Zeit alleine zu Hause
verbringen? Sie suchen Gesel-
ligkeit, JemandenzumPlaudern
oder zum Kartenspielen, etwas
Bewegung, oder von jedem et-

was – dann besuchen Sie doch
am Mittwoch, 09.08.2017 von
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr den Se-
niorentreff Steinenstadt in der
barrierefrei zugänglichen Ba-
selstabhalle, denn hier finden
SiedaskompletteAngebot inge-
mütlicher Atmosphäre mit Kaf-
fee/ Tee und selbstgebackenen

Kuchen. Kuchenspenden bitte
bei Frau Lösle, Tel. 07635/636
anmelden, das Team und die re-
gelmäßigen Besucherinnen
freuen sich immer über neue
Gäste, denn für diesen Treff ist
man weder zu jung noch zu alt.
Selbstverständlich dürfen auch
Begleitpersonenmitkommen.

Am 30.06.2017 fand die Mitglie-
derversammlung des Sozialver-
band VdK, OV Neuenburg, statt.
Der 1. Vorsitzenden Herbert
PfrenglebegrüßtedieAnwesen-
den und wies ausdrücklich dar-
auf hin, dass er sich über deren
Kommensehr freut.Erbedauer-
te aber auch, dass trotz der gro-
ßen Mitgliederzahl so wenig In-
teresse an der Teilnahme be-
steht. Im Anschluss an die Be-
grüßung bat er um eine
Gedenkminute für die verstor-
benen Mitglieder. Danach über-
gab er das Wort an die Schrift-
führerin, die an diesem Abend
den Bericht des Rechners vor-
trug, der aus gesundheitlichen
Gründen nicht anwesend sein
konnte. In einer kurzen Zusam-

menfassungwurdendieEinnah-
men und Ausgaben erläutert.
Der Kassenprüfer bestätigte
eine einwandfreie und sehr or-
dentliche Kassenführung und
die Schriftführerin verlas imAn-
schluss einen kurzen Überblick
der vergangenen 2 Jahre. Da-
nach wurde die Gesamtvors-
tandschaftdurchdenWahlleiter,
Herrn Kötter, einstimmig ent-
lastet. Bei der folgenden Wahl
wurde der 1. Vorsitzende Her-
bert Pfrengle, der 2. Vorsitzende
Heinz Jenne, die Schriftführerin
Meta Haag, die Frauenvertrete-
rin Gabriele Pfrengle und die
Beisitzerin Helga Schmidt ein-
stimmig für weitere 2 Jahre im
Amt bestätigt. Neu zu wählen
war der Kassierer. Dieses Amt
wird künftig von Herrn Gisbert
Elstner betreut, der einstimmig
gewählt wurde. Der bisherige
Kassenprüfer wurde in seinem
Amt bestätigt, FrauWolfsperger

wurde für 2 Jahre neu gewählt.
Bei den anschließenden Ehrun-
gen wurde Herr Leible (der lei-
der nicht anwesend sein konnte)

mit dem „Goldenen Treueabzei-
chen“ für 40 Jahre Treue zum
VdK geehrt. Für 25 Jahre Mit-
gliedschaftundmitdem„Silber-
nen Treueabzeichen“ wurden
Frau Silea und Frau Helga
Schmidt ausgezeichnet. Bei der
Aussprachewurde zunächst un-
serem bisherigen Kassierer,
Herrn Hans Kappeler, für seine
langjährige gute Arbeit im Vor-
stand gedankt. Außerdem gab
es sehr viel Anerkennung für die
vergangenen Ausflüge und die
Zusage, dass auch in diesem
Jahr wieder eine Fahrt stattfin-
den wird. Mit einem „Danke-
schön“ an alle Anwesenden be-
endete der 1. Vorsitzende die
Versammlung.
An dieser Stellemöchtenwir auf
unsere Mitglieder-Treffen hin-
weisen, die jeweils am 2. Mitt-
woch im Monat ab 16.00 Uhr im
„Neuenburger Hof“ stattfinden.
Nächster Termin, 09.08.2017.

Heimat- und
Dorfpflegeverein
Steinenstadt

Zigeunerclique

kfdGrißheim

Altenwerk

Seniorentreff
Steinenstadt

Mitgliederver-
sammlungdesVdK
Neuenburga.Rh.

SONSTIGE
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KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN
Sonntag, 06.08.2017
10.00 Uhr Gottesdienst in Neuen-

burg (Pfr. Alexander
Philipp) Thema: Auf-
bruch aus Zwängen aus
der Gottesdienstreihe:
Der rote Faden durch
die Bibel Kindergottes-
dienst Vaterhaus (1.-7.
Klasse)
Kindergottesdienst Re-
genbogengruppe (3-6
Jahre) kein Kindergot-
tesdienst für Kinder von
(0-3 Jahren)

Zur Person: Pfr. Alexander Philipp
wurde dieses Jahr ordiniert und ist
Pfarrer der Badischen Landeskir-
che.Er ist inderEvangelischenKir-

chengemeinde Neuenburg aufge-
wachsen und hat hier seine Anstö-
ße für das Studium der Theologie
erhalten. Im Herbst dieses Jahres
wird ermit seiner Familie nach
England gehen, um dort an seiner
Promotion zu arbeiten. Während
der Sommerferien findet kein Kin-
dergottesdienst für Kinder von 0-3
Jahren parallel zumGottesdienst
statt. FürKinder ab3 Jahrengibt es
dieses Angebot auch während den

Gottesdienst für Kurze am Sonntag, den 23. Juli 2017

Ferien. In der Zeit vom 5. – 12 Au-
gust findet das diesjährige Kids-
Camp amSchlüchtsee bei Grafen-
hausen statt. „Gottesdienst für
Kurze“ ist ein Angebot für Familien
mit Kindern von 0-6 Jahren. Vier
Mal im Jahr feiern wir diesen Got-
tesdienst inunsererGemeinde.Der

nächste Gottesdienst für Kurze fin-
det am 8. Oktober um 10.00 Uhr in
derChristuskirche in Zienken statt.
Weitere InformationenerhaltenSie
unter: www.KircheNeuenburg.de
Kontakt Pfarramt: Tel. 07631-
799119, Friedhofstrasse 18,
79395 Neuenburg

BUGGINGEN/GRIßHEIM
Sonntag, 06.08.2017
10.15 Uhr Mittelpunkt-Gottes-

dienst in Hügelheim
Sonntag, 13.08.2017
10.00 Uhr Mittelpunkt-Gottes-

dienst in Britzingen
Sonntag, 20.08.2017
10.10 Uhr Gottesdienst in Buggin-

gen (Pfr.Jost)
Freitag, 25.08.2017

19.00 Uhr Einkehr am Sommer-
abend – Abendgottes-
dienst ev. Kirche Bug-
gingen (Pfr.Zeller) 40
Minuten Auszeit, Kraft
tanken für den Alltag.
Einladung zu Ruhe und
Besinnung. Musik, Tex-
te zumNachdenken,
Zeiten der Stillewerden
ergänzt durch Gesang
und kurze geistliche
Impulse. Thema: Lie-
ben.

Sonntag, 27.08.2017

10.10 Uhr Gottesdienst in Buggin-
gen (Pfr.Zeller)

Führung durchBasel zu Orten der
Reformation
Die Evangelische Kirchengemein-
de lädt imRahmen des Jubiläums-
jahres „500 Jahre Reformation“ zu
einer Führung in Basel ein.
Die Reformation war der folgen-
schwerste Einschnitt in der Ge-
schichte Basels. Ihre Auswirkun-
gen reichten weit über das religiö-
se Leben hinaus und beeinflussten
Politik, Wirtschaft und Gesell-

schaft nachhaltig. Der Rundgang
nimmtSiemit indiesebewegteZeit
und führt Sie an die Schauplätze
des langen Ringens um die Refor-
mation.
Wir fahrenam21.Oktober2017ge-
meinsammit dem Zug nach Basel.
Die Führung startet um 14.00 Uhr
vor der Peterskirche und endet um
15.30 Uhr an der Barfüsserkirche.
Preis der Führung: Erwachsene
CHF 20.-, Kinder bis 16 Jahre CHF
10.-. Wir bitten um baldige Anmel-
dung, da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist auf 20 Personen.

NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 05.08.2017
18.30 Uhr Neuenburg Heilige

Messe zum Sonntag
(Pfarrer Eisler)

Sonntag, 06.08.2017
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Monsignore Moser)
11.00 Uhr Neuenburg Heilige

Messe (Pfarrer Eisler)
17.00 Uhr NeuenburgWallfahrts-

kapelle Heilig Kreuz:
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt Andachts-
raum: Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

Montag, 07.08.2017
10.30 Uhr Neuenburg Kapelle Se-

niorenzentrum St. Ge-
org: Heilige Messe
(Monsignore Moser)

Dienstag, 08.08.2017
18.00 Uhr Neuenburg

Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Andachts-

raum: Heilige Messe
Mittwoch, 09.08.2017
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
10.30 Uhr Neuenburg Kapelle Se-

niorenzentrum St. Ge-
org: Heilige Messe
(Monsignore Moser)

Donnerstag, 10.08.2017
19.00 Uhr Neuenburg Heilige

Messe, anschl.Anbetung
bis 20.00 Uhr (Gedenken
an Klara Spindler)

Freitag, 11.08.2017
18.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfarrer i.R. Schulz)
8.30 Uhr NeuenburgWallfahrts-

kapelle Heilig Kreuz:
Heilige Messe

Samstag, 12.08.2017
17.45 Uhr Neuenburg Beichtgele-

genheit (Pfarrer Maier)
18.30 Uhr Neuenburg Heilige

Messe zum Sonntag

(Pfarrer Maier)
Sonntag, 13.08.2017
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfarrer i.R. Schulz)
11.00 Uhr Neuenburg Heilige Mes-

sezumPatrozinium,mit-
gestaltet vom Kirchen-
chor (Pfarrer Maier)

17.00 Uhr NeuenburgWallfahrts-
kapelle Heilig Kreuz:
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt Andachts-
raum: Heilige Messe
(Pfarrer Maier)

Spiel- und Krabbelgruppe für Kin-
der von 0 - 3 Jahrenmit Eltern
Mittwochs von 10.00 - 11.00 Uhr im
Gemeindehaus St. Bernhard –
Fridolinsraum (UG). Bitte bringt
dicke Socken und etwas zum
Trinkenmit. Wir freuen uns auf
euch. Habt ihr Fragen, dannmeldet
euch bei Corina Fellhauer, Tel.
07631/937089 oder Yvonne

Zacharias, Tel. 07631/9318012.

Für Steinenstadt bitte beachten
Während der Innenrenovierung
der St. Barbarakirche in Steinen-
stadt finden die Gottesdienste im
Andachtsraum der Trauerhalle
statt. Sonntag um 9.30 Uhr und
Dienstag um 18.30 Uhr. Keine Ro-
senkranzgebete.

Sonntag/ Sunday 06.08.2017
10:30 Uhr Gottesdienst/

Church Service
bilingual / bi-lingual
(Deutsch/ English)

Info:
www.neuenburginternational.com
Pastor Stephen Spanjer
Fischerstr. 13, Neuenburg

Evangelische
Kirchengemeinde

Evangelische
Kirchengemeinde

KatholischeKirche

Neuenburg
InternationalChurch







Suche zuverlässige Haushalts-/Putzhilfe

ab 15 Uhr oder samstags, 14-tägig für 1 – 3 Stunden.
Telefon: 07631/13177

Er sucht ... 
... eine schlanke Frau (24-42 Jahre)
für eine feste Partnerschaft, gerne NRin.

Telefon 0152 / 59 60 38 30

FeWo Port Grimaud
Traumhafte FeWo in der Bucht von St. Tropez frei  
geworden (mussten umständehalber stornieren). 

www.fewo-direkt.de, Objekt-Nr. 34499

Rentner für gelegentliche  
Gartenbewässerung gesucht. 

Telefon 0160 / 788 44 09



   Küche · Bad · WC · Privat  oder  Gewerbe

0 76 31 -  904 97 64
www.schirmeier - rohrreinigung.de

Rohr verstopft?
Küche • Bad • WC • Privat oder Gewerbe


